
Ferner wurden die Gedanken für die erschlossen hat Hauptziel aber Walr aber S1e stellen iıne starke kirchen-
Diskussion der vier Sektionen ckız- CS w1e ıne Schlußresolution erken- geschichtliche Potenz des Kalvıinıis-
Zlert: Sektion „Glauben 1n Freiheit 81401 laßt, 1n dem vieltfältigen Chor, I1US dar Sıe siınd die Nachkommen
un Verantwortung“ mM1t starker Be- der „eIn u  $ wirklich unıversales der Pılgerväter, die 1620 1mM Kampf

Konzıl“ ordert, auch in BrüsselCONUNg, dafß der Kontakt mi1t dem den Episkopalısmus der Kırche
wirklichen Leben gefunden werden durch Kardınal Suenens (vgl ds VO  e England ihre Heımat verließen
musse und der Glaube nıcht Z Heft, 465), ine eigene Stimme und der Ostküste Nordamerikas

bılden. Eın solches Konzil, hıefß CI dıe Neu-England-Staaten gyründeten.Fluchtweg werden dürfe: Sektion 11
„Nachfolge Christi heute“ MIit mehr- muUsse nachholen, W as auf dem WEe1- Eın anderer Zweıg breitete siıch iın
tachem Hınweıs, da{fß kırchliche Ent- ten Vatikanum versaumt worden sel, Schottland AUuUS. Der Konfession nach
scheidungen eın Fachwissen OTrTaus- nämlich die Beschlüsse des Ersten Kalvınıisten, weıchen S1e doch VO  S

Vatıkanıschen Konzıls über dıe (nsetzen un: respektieren sollten: Sek- der Synodalvertassung der Presbyte-
tıon 111 „Lebendiger Gottesdienst“ ftehlbarkeit des Papstes, die Zur rianer 4A b durch dıe Betonung der
mıt den wohlbekannten Problemen Trennung der Altkatholiken VO  - Autonomıie der Einzelgemeinde (con-
einer „Übersetzung“ der Liturgie Rom geführt hätten, revıdıeren gregatio). Zusammen mM1t den TYeSs-
un: den Schwierigkeiten eines OC (epd, 70) Dem Vatikanum 11 byterianern bilden S1e durch Aner-
kralen“ Verständnisses für den — wırd vorgeworfen, habe das kennung eines biblisch begründeten
dernen Sektion „oOhne ausrel- göttlıchen Rechtes der Kırche das (S€e=Menschen;: ogma VO 1870
„Geıistlıches Amt Mündıge hri- chende Prüfung Schrift un ber- genbild ZUuUr apst- und Bischots-
sten“ mit analogen Problemen, wıe lieferung nochmals bestätigt“, ohne kırche
sıie der Trierer Katholikentag behan- da{fß INa  = auf die konkreten Ursachen Dıie Presbyterijaner sınd gleichsam

der zweıte Schub der Sezession Aausdelt hat Die Gedanken des „Ar- der Hemmung durch die SOß. Nota
beitsbuches erheben keinen An- praevıa eing1ng. Insotern iSt diese der anglıkanischen Staatskıirche,
spruch auf Originalıtät, sollen viel- Resolution die Annahme der oben nachdem die Revolution VO  3 Crom-
mehr die altkatholische Gemeinschaft erwähnten Kundgebung des Erz- ell gescheitert WAafrT, dem die
1in Gleichschritt Mi1Lt den Diskussionen ıschofs Brinkhues VO  } Utrecht. Fs Presbyterianer die acht 1M Parla-
bringen, Ww1e s1e die Weltkirchenkon- tehlte naturgemäfßs nıcht Resolu- ment esaßen. Später sind S1€e dann,
terenzen des Okumenischen Rates durch Auswanderungen immer mehrtionen vielen akuten Fragen: Ge-
und die Arbeit der „Gemeinsamen waltanwendung, Massenvernich- geschwächt, 1n England fast bedeu-
Arbeitsgruppe“ bestimmen. Man tungswaften, Wahrung der Jau- tungslos geworden. Nur in Schott-

bens- und Gewissensfreiheıit, Ent- and sınd S1€e Staatskirche. Ihr haupt-wollte sıch auf das aufende bringen, sächlichesda die gesamtkırchliche Sıtuation wicklungshilfe. ber S1e nıcht Verbreitungsgebiet siınd
eiınen eigenen Beıtrag der Altkatho- kennzeichnend für den Kongreß. die USA und die Länder bzw ehe-
liıken ordern scheint, zumal W as Schon eher die Aufforderung die malıgen Kolonıien des Britischen

Commonwealth. Sıe haben dort auchdas Hinarbeiten auf ein unıversales Vertreter der Reformationskirchen,
Konzıil der Christenheit angeht. ıhren antihierarchischen Amtsbegrift lebendıige Missionskirchen gegruün-

autf seine geschichtlichen Ursachen det, ıne davon den Kıikuyus,
dem in Kenı1a vorherrschenden„Revısıon des Vatikanums“ überprüfen. ber auch diese nach-

drückliche Forderung Wr NUTr eın Stamm, dessen Führer Kenyatta das
Den Hauptwert MuUu INa  —_ also darın Trittfassen MI1t der 1im ange befind- unabhängige Kenıia gründete. Hıer

lıchen Sökumenischen Diskussion, die hat die kleine presbyterianischesehen, da{fß der Kongreß seiınen Kır-
chengemeinschaften das Hineinwach- Ja ın dieser rage schon bedeutende Kirche MI1t 55 01010 Mitgliedern
SCH in die ökumenische Aktualıtät Fortschritte gemacht hat ihre Feuertaute empfangen. Da ıhre

Pfarrer sıch weıgerten, dem Stam-
mesführer während des Mau-Mau-
Aufstandes den Treueid leisten,
wurden VO  } ıhnen ermordet.Der Reformierte Weltbund ın Naizrobi

Der 1875 gegründete Reformierte 1in Frankfurt während des 7 weıten Bund miLt den
Vatikanıschen Konzıls das Verhält- KongregationalıstenWeltbund (RWB) die Vereinigung

der VOrTr allem 1mM angelsächsischen N1Ss AURTE römisch-katholischen Kırche
aum ausgebreıteten presbyterian1- im Mittelpunkt mehrere Vertreter Dıiıeser Tatbestand erklärt C5S, da{ß
schen Kirchengemeinschaften, davon des vatiıkanıschen Einheitssekreta- tür den Retormierten Weltbund keın

Problem WAal, wI1e tfür den Luther1-We1l Drittel farbige Missionskırchen, riats, darunter der NECUu ern Bı-
hatte bei seiner Vollversammlung chof Jan Wıllebrands, wohnten da- schen Weltbund mit der Evangelisch-
1964 1ın Frankfurt Maın (vgl mals den Beratungen be1 — lutherischen Kirche Brasıliens, sıch g-

18 BEN tür Nairobi näherliegende Oöku- rade in Ken1a versammeln und VO  ZHerder-Korrespondenz Jhg.,
565 D Ühnlıch wıe das Jahr VOI- menische Themen vorgesehen, VOTLr dort 1n dıe Rassenfragen Afrıkas e1nN-

her der Lutherische Weltbund in allem ıne Erweıterung und Stiar- zugreifen. Sıe frei VO  ; dem
kung der kalvinistischen Basıs durch tradıtionellen lutherischen Obrig-Helsinki, beschlossen, seine oll-

versammlung 1m Bereich der Dritten den 7Zusammenschluß m1t dem 1949 keitsgefühl. Für S1e Wal die Anwe-
Welt abzuhalten und sıch den SOZ12- gegründeten Internationalen Rat der senheıt der 350 Delegierten AUS 118
len Problemen besonders Afrıkas Kongregationalisten. Diese siınd IN1Tt Mitgliedskirchen ıne wıllkommene

Stärkung ıhrer Unabhängigkeıt. Diewıdmen. Daher Nairobı, die aupt- knapp Miılliıonen Mitgliedern WAar

stadt Ken1i1as, als Tagungsort. Stand 1Ur eın Zehntel der Presbyterianer, Tagung begann August 970
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1n der Universität VO  $ Nairobi und Evıan als Antwort auf apst WAar weltlos, darum wurde ıhre Welt
Pauls VI Schuldbekenntnis kam gottlos“, meınte Moltmann.wurde heftiger Angrifte aus

der Presse des Landes August nıcht, obwohl einzelne deutsche De- Die Religion wurde und wırd noch
Ende geführt. Das Generalthema Jegierte gewünscht hatten. Der P dazu mißbraucht, „dıe Armen ruhig

autete: „Gott versöhnt un: macht therische Weltbund WAar durch den halten Glaube soll die Triebe
Kieler Bischof Fr Hübner un Bı-freıi.“ Es wurde nıcht 1mM Sınne einer hemmen und die Aftekte dämpfen.“

individuellen Frömmigkeıt, sondern chof SE Moshi VO  3 Tansanıa Velr- Die Aufspaltung des Christentums 1n
als gesellschaftskritische Botschaft treten. In der Schlußresolution verschiedene Kirchen MI1t natıona-
verstanden. Schon be1 Begınn der wurde ıne „verstärkte Zusammen- len Interessen, neuerdings besonders
Tagung wurde der 1n zehnjähriger arbeıit“ mM1t dem LW auf dem Ge- be] den afrıkanıschen Völkern, habe
Vorarbeıt geplante Zusammenschlufß biıet der Theologie gemäfß den ın der die Jugend der Kıiırche entfremdet.

EKD erarbeıteten Abendmahlsthe- Sıe finde Christus eher in den Slums.mit den Kongregationalısten, sSOWeIlt
S1e nıcht w1e . A ın Kanada bereits seIN (vgl Herder-Korrespondenz ds, Mangelnde Bereitschaft Z Versöh-
mMIIt Presbyterianern und Baptisten Jhg., und für die Planung NUunNng bis in den gesellschaftlıchen Be-

künftiger Weltbundversammlungen reich festige ungerechte Strukturen:ıne United Church gebildet haben,
teierlich vollzogen. Nur wenıge kon- beschlossen. Die europäischen Mıt- „Wo ımmer heute Rassenkonflikte,
gregationalistische Gemeinschatten gliedskirchen wurden aufgefordert, ideologische Dıfterenzen, soziale, |

den Plan einer gemeiınsamen theolo- lıg1öse un: nationale Spannungenblieben fern, darunter die VO  S Wales
Der ext der Bundesschließung, die yischen Grundsatzerklärung durch- auftreten, da wırd der politische
iın einen VO  - Blake geleiteten zudıiskutieren und dann gemeinsam Friede nıcht durch Versöhnung, SO11-

mM1t Rom die Mischehenfrage 11- dern durch Trennung, Vertreibung,Abendmahlsgottesdienst eingebettet
zutreiben. Auch wurde der Plan aufWAafl, lautet: Spaltung, Apartheıd und (jettos

„Wır, die Vertreter der Reformier- der Weltkirchenkonfterenz VO'  ; Upp- herbeigeführt, geteilte Städte, BC-
ten,; Presbyterianischen und Kongre- sala, eın „Okumenisches Konzıil“ teilte Länder, getrennte Men-

schen Dıie Christen dürften esgationalistischen Kirchen Aaus allen zustreben, befürwortet, WenNn auch
Teilen der Erde, ındem WIr das Wort Baptıisten und Pfingstbewegung hın- nıcht zulassen, daß die Befreiung
Gottes, dargelegt 1n der Bibel, als ZUgEZOSCN werden. D)as 1St, kurz durch Schuldvergebung und Versöh-

NUunNs in eın relıg1öses Getto gC-oberste Autorität betrachten 1n allen sammengefafßt, der vordergründıge
Glaubens- und Lebensfragen, Jesus Ertrag 1mM ENSCICH Sınne. Es 1St noch pfercht wird“. Wenn S1€e die Ver-
Christus als aup der SaNZECI Kır- hinzuzufügen, daß der General- söhnung für siıch behalten,

sekretär des ORK Blake be] S1e das Kreuz. Nationalkirchen, Ras-che anerkennen und uns unserer (Ge-
und Mittel-meinschaft MmMi1t der uniıversalen dieser Gelegenheit den Wunsch YAxul senkirchen, Klassen-

Kirche erfreuen, schließen uns Ausdruck brachte, der sich anbah- standskırchen sej]en „heidnische und
einem Bund USAaMMECN, 1n allen nende Entscheid für den Beıtrıtt der häretische Formen“ des Chrıisten-

römisch-katholischen Kirche ZUDıngen dıe Gesinnung Christı — LuUums: „Nur für Arme 1St die Bot-
chen, für se1in Evangelıum eın g.. Weltrat der Kirchen möge nıcht e1in- chaft ıne frohe Botschaft. Fuür

se1t1g VO Vatikan, sondern VO  3 der Reiche und Selbstgerechte 1St S1e pein-melınsames Zeugnıis abzulegen,
ıhm 1ın der ganzen Welt dienen nächsten Bischofssynode 1m Herbst lıch.“ Darın lıege der revolutionäare
un: damıt WIr besser ausgerustet 1971 beschlossen werden (epd, Charakter der Bıbel
sınd für die Pflichten, die uns aut- 70) Mıt dieser Perspektive gingen dıe

vier Sektionen ıhre Arbeıt. olt-erlegt, heutigen Tag den
Reformierten Weltbund Das Referat Uvon Moltmann INann Ende der Konte-

gründen. Herr, hilf uns, Dır und — renz, seiınen Gedanken, da{fß einer
Miıtmenschen Lreu bleiben. Dıie dem scheidenden Präsiden- Häresıie gleichkomme, wenn die Zan-

Amen. ten Niesel angelegte Regıe der gehörigkeıt einer bestimmten
Das Programm der Tagung WAar Von Tagung hatte dafür DESOFZT, daß VOT Rasse oder Natıon Voraussetzung
vornherein autf einen Schritt VOTL- Eintritt 1n die Themen afrıkanıscher tür die Kirchengliedschaft sel, hätten
warts 1ın der Skumenischen Einheit Gesellschaftskritik eın theologisches viele Teilnehmer Sut aufgenommen,
angelegt. Dabei 1St nıcht über- Leuchtteuer den Antang DESETZLT während andere, besonders dıie refor-

mılerten Kirchen Südafrıkas, dagegensehen, da{fß diese Stärkung des kalvı- wurde, das Haubptreferat VO

nıschen Elements miıt der Festlegung Moltmann, Tübingen (epd, aufbegehrten. ıne solche Konferenz
auf ein göttliches echt der VO — 70) Es WAar ıne dezıdıerte Interpre- gebe vielen Kirchenvertretern erst

tatıon des Generalthemas VO der den Rückhalt, den S1e brauchten,ten her geordneten Kıiırche die Ver-
innerhal ıhres Staates Kritikhandlungen ZUur Eınıgung mi1ıt dem Versöhnung, Absage „dıe Eng-

Lutherischen Weltbund, in Evıan stirnigkeit unseTIres Kleinglaubens, Unrecht üben (epd, 9:70) Das
eıgens beschlossen, Belastun- die Enge unserer Kirchen und den oilt auch für Ken1a selber, dıe

Vorherrschaft der Kıkuyus mancheSCH Aaussetizen kann ebenso w1e die angstlichen Nationalismus unserer

eben erst angelaufenen Gespräche Natıonen“ Autbruch >  »”» einer Unterdrückungsmaßnahmen
MI1It dem vatiıkanıschen FEinheitssekre- Frömmigkeıt der Solidarıtät andere Stammesvertreter gebracht

mıiıt allen Verdammten dieser Erde“tarlat, das 1n Nairobi NUur durch hat, auch die Inder ber mman

Zzwel Beobachter vertreten War und Versöhnung se1 kein relıg1öser ult hatte sıch 1n Sektion viel vorgc-
sıch ıne deutliche Kritik dem tür Fromme. Mıt dieser Frömmıi1g- NOMMIMMECIL, u. die Klassenkämpfe in

eıt hätten die Christen Sklavereı; verschiedenen Ländern, der kubanı-Jüngsten Motupropri0 ZUT: isch-
ehenfrage anhören mußte. Zu einer Kolonialısmus un: Kapıtalismus sche VWeg Z Soz1ialiısmus 1n Lateıin-
analogen Bıtte Vergebung w1ıe 1n vereinbart: „Der Gott ıhrer Seelen amerıka, Koexı1istenz VO  on Ost und
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West, Anerkennung der DDR (die dervand wırd im Oktober wieder den alteingesessenen oberen Schichten
ihren Delegierten dıe Ausreıse Ver- durch einen Schweizer, Pfarrer der amerikanıschen Gesellschaft, diıe

sıch heute durch die Rassenproblemeweıgert hatte), auch Rotchinas und Perret, abgelöst.
Freiheit für Black-Power 1n den USA Dıie offizielle Berichterstattung über herausgefordert sieht. Das rgan
Sektion 11 etaßte siıch mi1it dem Ver- Naıirobı verschwieg innere Zerwürf- dieser Gruppe, der „Presbyterian
hältnıs der christlichen Freiheit nNısse der Kirchen daheim Unmittel- Layman“ (Auflage 250 000), teuert

Kirchenordnungen, Kirchenzucht un: bar Z Abschlu{fß der Tagung des hart einem „‚Schisma“ vorbel, weıl
geltenden Lehrmeinungen, Sektion Retormierten Weltbundes Ee1i- ıhm dıe soz1alrevolutionären und-

schien 1mM Zentralorgan des nord- gebungen se1it der Weltkonferenz VO'  ‘111 miıt der Beziehung der politischen
Freiheit der Freiheıt, die Christus ameriıkanischen Protestantismus „'The Uppsala un dıe finanziellen Auf-
schenkt, mi1t den Fragen der Rassen- Christian Century” eın warnender wendungen den Rassısmus

Beıitrag VO  - Haınes: „Poları- nıcht aSSCcNH. Von daher erleiden dieintegration, der revolutionären Ge-
Denominatıionen un mit ıhnen derwalt, Einkommensverteilung und satıonen innerhalb der Kirchen“, miıit

Eıgentumsnutzung. Sektion —- dem Untertitel: „Wachsende liberal- Weltrat der Kirchen bereits jetzt erI-

Orterte die Verwirklichung der christ- konservatıve Rısse bedrohen die hebliche FEinbufßen ihrer Einnahmen.
Dıie Reıichen lassen siıch nıcht über-lıchen Verkündigung und stellte test, Fähigkeit der Denomuinatıonen, ihre

da{fß den Kırchen in Afrika, Asıen Aufgaben ertüllen“ @ 70) (Ge: spielen. Es 1St ıne analoge Polarisa-
un Lateinamerika noch nıcht gelun- meınt neben den Presbyteria- t10n, w1ıe S1e die römisch-katholische

HEG auch dıe Methodisten und die Kırche erschüttert. Wer 1in ökumen1-SCH sel, ihren Glauben auf die Nöte
in ihrer Heımat anzuwenden. anglikanısche Episkopalkirche. Er- schen Kategorien denkt, mu{fß NOL-

wähnt se1 hier NUur, W as über die sıch wendiıg die gesellschaftliche Umwiäl-
ausbreitende ewegung des konser- ZUNg einkalkulieren, der GefahrErgebnisse vatıven „Presbyterian Lay Com- entgehen, da{fß das ökumenisch-

Dıie Ergebnisse der Schlußresolutio- mittee“, dem einflußreiche Geschäfts- kirchliche Management eines ages
leute angehören, berichtet wiırd. Dıie

8101 nach den heißen Debat-
WITLr
mıt seinen Errungenschaften isoliıert

ten Südafrika, den portuglie- Presbyterianer finden sıch me1list
siıschen Kolonialismus und seine FOör-
derung mM1t dem Staudamm VO  3 (SA-
ora-Bassa (auch durch dıe Bundes-
republik), terner das Versagen Das Zayeıte panafrıkaniısche Bischofssymposium
der katholischen Hierarchie 1n DPor-
tugiesisch-Afrıka und teilweise ın Dem zweıten panafrikanischen Bı- teıil, darunter dıe fünt Kardıinäle
Lateinamerika, w1e erw  9 schofssymposı1um SCEAM), das VO Zoungrana (Ouagadougou/Ober-

19 bıs August 1970 1n der volta), Duval (Algier), Ru-recht allgemeın. Ist doch der eigent-
ıche Sınn einer solchen Konfterenz, Hauptstadt der Elfenbeinküste Abı- gambwa (Tansanıa)), McCann
Denkanstöße geben und den Pro- djan stattfand, widerfuhr das gleiche (Südafrıka) und Rakotomalala
zef(ß der Bewußtmachung VO  - Übeln Schicksal wie dem ersten Symposium (Madagaskar) und Erzbischöte.

Die Missionsorden durch dieördern. Von der Kritik den VOL gut einem Jahr ın aAba beı
ausbeuterischen Methoden mancher Kampala (Uganda): entgıng der Generaloberen der Jesuıiten, Ar-

Entwicklungshilfe, den Mißbräuchen kirchlich interessierten Oftentlichkeıit ruDe, der Kongregatıon VO Heıilıi-
SCH Geıist, Lecuyer, der Maryknoll-der Konsumgesellschaft und der Um- fast völlıg (vgl auch Herder-Korre-

weltzerstörung bis ZUTLF Kritik spondenz Jhg., 400 1 Und Miıssıonare, McCormack,) un: der
versklavenden Gesellschaftssystemen, doch dürfte diese Konterenz schon Weißen Väter, Th.van Asten, reprä-

alleın aufgrund der behandelten The- sentlert. Dıie römische Zentrale Velr-die beseitigt werden müßten, WUuLI-
traten Titularerzbischof Pignedoli,den alle gutgemeınten Parolen der INeIN dıe Kirche Afrikas eiınen wesent-

Gesellschaftskritik verkauft. In der lıchen Schritt weıter auf dem Weg Sekretär der Missionskongregatıion,
umstrıttensten rage Südatfrıka Z Selbstfindung geführt haben Bischof Rubin, Generalsekretär

der Bischofssynode, und Bischofverzichtete INa  3 schließlich auf (de- Motto des Symposiums WTr der be-
neralisıerungen und vereinbarte iıne kannte Satz Pauls NR den der aps Mazza, Generalsekretär des Päpst-
eıgene Konsultatıon, dıe 1in Süd- den afrikanischen Bischöten ug! lichen Petruswerkes. Dıie Konferenz

ten hatte: AThr könnt und ihr sollt der Kirchen ganz Atfrıkasatrıka selber abgehalten werden oll
Sovıel hatte der Moderator der — eın afrikanisches Christentum ha- vgl auch Herder-Korrespondenz
tormierten Kirche Südaftrıkas er- ben Be1 den fünt Punkten der Ta- JOg 455 hatte vier Beob-

gesordnung Z1ing den Status achter entsandt. Z wölf Priester Vel-reicht, die seinerzeit A4US dem Weltrat
Eraten dıe verschiedenen Regionender Kirchen ausgetreten WAar. des Panafrikanıschen Bischofssym-

Beachtlich 1St, da{ß bei der Neuwahl posiums SCEAM) selbst, dıie Pro- Afrıkas. Auch Vertreter des 'Om1-
des Präsidiums eın Laıie, der amer1- blematıik der Katechisten, die schen Laıenrates un der päpstlichen

Kommissıon „ Justitia eit Paxkanische Jurist und Generalsekretär Priesterfrage, dıie VorbereıitungE V N  aa der Vereinigten Presbyterianer 1n des Panafriıkanischen Laienkongres- anwesend. Im Gegensatz ZUuU VeOeI-

den USA, Thompson, die SCS, der 19/1 iın Yaounde, Kamerun, Jahr auch dıe Bı-
schöte VO  a Angola und MozambiqueSpitze gestellt wurde, Vizepräsident abgehalten werden soll,; un die

wurde Frau Salomon (Ver- Entwicklung VO  3 „ Justitia et DPax  «“ verireten. Erzbischof 704a sah
ein1ıgte Kirche in Nordindien). Der in Afrıka. darın den „Anfang einer Lösung des

Am Symposium nahmen Vertreter Problems“. Dıe Regierung habe S$1enach 22jähriger erfolgreicher Arbeit
als afrıkanısche Bischöfe un nıchtausscheidende Generalsekretär Pra- der 28 Bischofskonferenzen Afrıkas
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